
„AbiFlix nach 13 Staffeln abgesetzt“

232 stolze Abiturientinnen und Abiturienten am Beruflichen Gymnasium in Gelnhausen

Wenn Fernsehserien  nach  nur  wenigen  veröffentlichten  Staffeln  abgesetzt  werden,  dann  ist  der

Grund dafür ganz oft darin zu finden, dass sie wegen mangelnder Qualität beim Zuschauer nicht

ankommen.  Beim diesjährigen  Abiturjahrgang kann  man davon allerdings  mitnichten  sprechen  –

immerhin wurde dieser erst 2021 nach sage und schreibe 13 erfolgreichen Staffeln (Schuljahren)

„abgesetzt“.

Trotz widriger Umstände im Corona-Schuljahr haben sich die Abiturientinnen und Abiturienten am

Beruflichen Gymnasium in Gelnhausen hervorragend in ihren Prüfungen geschlagen und können nun

stolz ihre Abiturzeugnisse präsentieren. Dabei ist es ihnen gelungen, die Leistungen des letztjährigen

Abiturjahrgangs (Motto „Mit Abstand die Besten“) sogar noch zu übertreffen: Von den insgesamt 240

Schülerinnen  und  Schülern  erhielten  232  mit  einer  Jahrgangsdurchschnittsnote  von  2,27  die

allgemeine Hochschulreife und können nun unter besten Voraussetzungen ihren weiteren Bildungs-

und Berufsweg gehen. Sechs Abiturienten erreichten sogar die Traumnote 1,0, zwei freuen sich über

das ebenso hervorragende Ergebnis von 1,1. 

In einem Marathon mit 13 akademischen Feierstunden in festlich geschmückten Räumen der Schule

gratulierten der Schulleiter Hartmut Bieber, die stellvertretende Schulleiterin Claudia Abend und die

Abteilungsleiterin  Susan  Stein  den  insgesamt  15  Tutorien  in  den  Fachrichtungen  Wirtschaft,

Wirtschaft  bilingual,  Ernährung  und  Praktische  Informatik  zu  ihrem  bestandenen  Abitur  und

überreichten  ihnen  gemeinsam  mit  den  Tutorinnen  und  Tutoren  die  Zeugnisse  der  allgemeinen

Hochschulreife. Ein besonderer Dank wurde dabei auch an die Eltern, die Tutorinnen und Tutoren

und alle  Lehrkräfte gerichtet,  die  den  Abschlussjahrgang  gemeinsam auf  die  Zukunft vorbereitet

haben.

Die Abteilungsleiterin des Beruflichen Gymnasiums Frau Stein zitierte im Rahmen der Feierlichkeiten

den Universalgelehrten Leonardo da Vinci („Erbärmlich ist jener Schüler, der seinen Meister nicht

übertrifft.“)  und  wünschte  in  diesem  Sinne  den  Abiturientinnen  und  Abiturienten,  dass  sie  ihre

Lehrenden übertreffen mögen und und zu gegebener Zeit zurückkehren sollen, um über ihre Erfolge

und Erfahrungen zu berichten. Sie schloss mit den Worten „Machen Sie das Beste aus sich. Es ist das

Beste, was Sie tun können.“

Entlassen  wurde  der  Abschlussjahrgang  schließlich  mit  einem  von  den  Tutorinnen  und  Tutoren

erstellten Video, in dem der zurückliegende coronabedingte Distanzunterricht humorvoll  „auf  die

Schippe“ genommen wurde.
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